
Energiesparmesse 2026:  

Deutlicher Aufschwung und starke Signale für Energie, Bau und Mobilität 

 

23.006 Fachbesucher und insgesamt 82.000 Besucher unterstreichen die starke Bedeutung 

der Fachmesse als zentralen Treffpunkt der Branche. Besonders der Mittwoch knüpfte wieder 

an das hohe Niveau vergangener Jahre an und brachte ein deutliches Plus bei den 

Fachbesuchern. 

 

Von Ausstellerseite wurde dabei nicht nur die Anzahl, sondern vor allem die hohe Qualität der 

Fachbesucher aus allen Bundesländern sowie der privaten Bauherren und Sanierer besonders 

hervorgehoben. Mit zahlreichen neuen Themen, Gemeinschaftsausstellungen, 

Sonderschauen und inhaltlichen Schwerpunkten zeigte die Fachmesse zudem klar, dass sie 

auf dem richtigen Weg ist und sich konsequent weiterentwickelt. 

 

Klare strategische Ausrichtung durch den Fachbeirat 

Im Rahmen der Messe fand die erste Sitzung des neu formierten Fachbeirates der 

Energiesparmesse Wels statt. Vertreterinnen und Vertreter der zentralen Stakeholder aus 

Energie, Heizung und Sanitär bestätigten dabei geschlossen den Messeerfolg und die 

strategische Ausrichtung der Fachmesse als die in Österreich führende Plattform für 

Installation, Energie und Gebäudetechnik. Alle relevanten Partner sind überzeugt: Die 

Energiesparmesse positioniert sich mit ihrem klaren Fokus auf die SHK-Branche 

zukunftsorientiert, unabhängig, zentral gelegen und marktnah. Gemeinsam wurde ein sehr 

positives Resümee der Fachtage gezogen und zahlreiche neue Ideen für die strategische 

Weiterentwicklung der Fachmesse, des Rahmenprogramms sowie zusätzlicher Side-Events 

erarbeitet.  

Es gibt viele konkrete Ansätze und innovative Impulse – nun gilt es, diese gemeinsam mit der 

Branche Schritt für Schritt umzusetzen und die Messe konsequent weiterzuentwickeln. 

 

Fachmesse mit internationaler Strahlkraft 

Ein starkes inhaltliches Fundament bildeten die World Sustainable Energy Days des OÖ 

Energiesparverbands mit über 650 internationalen Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus 

mehr als 60 Ländern. Damit wurde Wels erneut zur internationalen Drehscheibe der 

Energiewende. Dr. Gerhard Dell, Geschäftsführer des OÖ Energiesparverbands, betonte die 

perfekte Verzahnung von Fachkonferenz und Messe: Strategischer Austausch treffe hier 

unmittelbar auf konkrete Lösungen für die Umsetzung in Neubau und Sanierung. Besonders 

gefragt waren produktunabhängige Beratungen zu Förderungen, Solarstromspeichern, 

Energiegemeinschaften sowie zur Kombination von Photovoltaik und Elektromobilität. 

 

Wo sich die Branche trifft 

Branchenvertreter nutzten die Fachmesse einerseits als Informationsplattform über Neuheiten 

und Trends. Sie suchten andererseits den intensiven fachlichen Austausch und vernetzten sich 

abseits der Messestände bei diversen Abend-Veranstaltungen und Netzwerktreffen. Dazu 

luden einerseits die Gemeinschaftsstände der Bundesinnung mit OaseBad und Zukunftsforum 

SHL, des VIZ – Verbands der Installationszulieferindustrie („VIZ Partnerstand“) und des WPA 

– Verband Wärmepumpe Austria („Kompetenzzentrum Wärmepumpe“) ein, als auch 

Abendveranstaltungen wie der Netzwerkabend der Installation, dem Kamingespräch mit der 

Keynote des Zukunftsforschers Matthias Horx und natürlich auch bei den Treffen der 

Landesinnungen. Das neue Kompetenzzentrum Wärmepumpe entwickelte sich zum stark 

frequentierten Anziehungspunkt für Fachpublikum und Endkunden gleichermaßen. 



Neue Messehalle 22 als sichtbares Zeichen der Weiterentwicklung 

Mit der Eröffnung der neuen Messehalle 22 erhielt der Bau-Bereich eine moderne, nachhaltige 

Heimat. Die Halle im Niedrigstenergiestandard überzeugte Aussteller wie Besucher 

gleichermaßen. Die positive Stimmung in der Bauhalle spiegelte den allgemeinen 

Aufwärtstrend wider: Häuslbauer informierten sich intensiv über Baustoffe, Fenster, 

Dachsysteme, Fertighäuser, Innenausstattung und Smart-Home-Lösungen. Viele 

Unternehmen hoben hervor, dass die Besucher gezielt zur Entscheidungsfindung kamen – ein 

klares Zeichen für Investitionsbereitschaft. 

 

Erfolgreiche Premiere der E-CAR Days 

Ein besonderes Zukunftssignal setzte die Energiesparmesse 2026 mit der Premiere der E-

CAR Days in Halle 21. Namhafte Marken und Autohäuser präsentierten eine Vielzahl an 

Modellen aktueller Elektrofahrzeuge, während Fachaussteller Lösungen rund um 

Ladeinfrastruktur, Energiemanagement und die Kombination von Photovoltaik, Speicher und 

Elektromobilität vorstellten. Besonders gefragt waren Beratungen zu Fördermöglichkeiten, 

Ladeinfrastruktur im Mehrparteienhaus und die Kombination von PV-Anlagen und E-Auto. Die 

hohe Besucherfrequenz und zahlreiche qualifizierte Gespräche bestätigten, dass 

Elektromobilität zunehmend in der Bevölkerung ankommt. Mit den E-Car-Days wurde nicht nur 

ein starkes Zeichen für nachhaltige Mobilität gesetzt, sondern auch die Bedeutung von 

Kooperation und Vernetzung zwischen Energie-, Bau- und Mobilitätsbranche unterstrichen. 

Die E-CAR Days ergänzten das Messekonzept ideal und sollen thematisch weiter ausgebaut 

werden.  

 

Persönliche Beratung bleibt Schlüssel zum Erfolg 

Zahlreiche Aussteller betonten, dass die Energiesparmesse die beste Gelegenheit sei, um in 

kurzer Zeit mit vielen qualifizierten Kontakten ins Gespräch zu kommen. Das direkte Feedback 

von Endkunden und Fachpartnern, das Netzwerken innerhalb der Branche sowie die 

Möglichkeit, Innovationen persönlich zu präsentieren, ist die große Stärke des Messe-

Originals. Die Kombination aus Fachbesuchertagen und Publikumstagen erwies sich erneut 

als Erfolgsmodell. Installateure, Planer, Energieberater und Entscheidungsträger nutzten die 

Messe ebenso intensiv wie private Bauherren, die konkrete Investitionsentscheidungen 

vorbereiteten. 

 

Klare Impulse für die Branchen 

Die Energiesparmesse 2026 hat eindrucksvoll gezeigt, dass sich die Branchen im Aufschwung 

befindet. Die hohe Besucherzahl, die starke Präsenz junger Häuslbauer und Sanierer sowie 

die Vielzahl konkreter Projektanfragen unterstreichen die Relevanz der Messe als zentrale 

Entscheidungsplattform. Mit der erfolgreichen Premiere der E-CAR Days, der Eröffnung der 

neuen Messehalle 22 und einem breit gefächerten Fach- und Rahmenprogramm setzte die 

Energiesparmesse starke Impulse für nachhaltiges Bauen, effiziente Energietechnik und 

zukunftsorientierte Mobilität. 

 

Die Stimmung unter den Ausstellern ist eindeutig: Man blickt mit Zuversicht nach vorne – und 

freut sich bereits auf die Energiesparmesse 2027: 

 

Energiesparmesse 2027 

3. – 5. März: SHK-Fachtage 

4. März: Bau-Fachtag 

5. – 7. März: Publikumstage 



Statements Dir. Mag. Robert Schneider, Geschäftsführer Messe Wels: 

 

„Die Energiesparmesse 2026 war ein starkes Signal für den Aufschwung in der Bau- und 

Energiebranche. Über 82.000 Besucherinnen und Besucher zeigen eindrucksvoll, welche 

Relevanz diese Messe als Entscheidungsplattform hat. Besonders erfreulich war für uns die 

hohe Qualität der Gespräche: Viele junge Häuslbauer und Sanierer kamen mit konkreten 

Projekten nach Wels und nutzten die Messe gezielt zur Vorbereitung ihrer Investitionen.“ 

 

„Mit der Eröffnung der neuen Halle 22 haben wir dem Bau-Bereich eine moderne, nachhaltige 

Heimat gegeben und gleichzeitig ein sichtbares Zeichen für die Weiterentwicklung des 

Messestandortes gesetzt. Die positive Resonanz der Aussteller bestätigt diesen Schritt.“ 

 

„Die erfolgreiche Premiere der E-CAR Days hat das Messekonzept ideal ergänzt. 

Elektromobilität ist ein integraler Bestandteil der Energiewende – und genau diese Vernetzung 

von Energie, Gebäude und Mobilität macht die Energiesparmesse so einzigartig. Wir werden 

diesen Bereich in den kommenden Jahren konsequent weiter ausbauen.“ 

 

„Mein Dank gilt allen Ausstellern, Partnern und Besucherinnen und Besuchern, die die 

Energiesparmesse 2026 zu einem so erfolgreichen Branchentreffpunkt gemacht haben.“ 

 

 

Statements von Ausstellern 

 

Markus Steinbrecher, EMBA 

Geschäftsführer HOLTER  

Für HOLTER ist die Energiesparmesse ein unverzichtbarer Fixpunkt im Jahr. Keine andere Plattform 

bringt uns so konzentriert mit all jenen zusammen, die die Bau- und Energiezukunft Österreichs 

prägen. Der hohe Besucherandrang war ein starkes Signal, dass Energieeffizienz und Nachhaltigkeit 

längst keine Trends sind, sondern zentrale Zukunftsthemen. Der intensive Austausch mit Kund:innen, 

Partner:innen und Branchenprofis hat uns wieder gezeigt, wie wichtig unsere Rolle als verlässlicher 

Lösungsanbieter ist. 

 

Christian Nemeth und Alexander Marchner 

Geschäftsführer Energie AG Vertrieb 

Die Energie AG informierte auf der Energiesparmesse 2026 ganz besonders zu Strompreisangeboten, 

Energieberatung, Photovoltaik und E-Mobilität. Das Feedback der Kund:innen zu den Beratungen und 

zum neuen Preisangebot waren sehr positiv. Der große Andrang und die hohe Zufriedenheit zeigen, 

wie wichtig persönliche Beratung rund um leistbare und nachhaltige Energielösungen ist.  

 

Richard Freimüller 

Verbandspräsident Wärmepumpe Austria 

Die Energiesparmesse 2026 hat bewiesen, wie wichtig es ist, dass viele Aussteller anwesend sind. So 

erhalten die Besucher eine gewünschte ausführliche Beratung. Diese wurde bei uns am 

Kompetenzzentrum Wärmepumpe und bei unseren Mitgliedern sehr intensiv in Anspruch genommen. 

 

Kersten Viehmann 

Geschäftsführer Verband der Installations-Zulieferindustrie (VIZ) 

Der VIZ blickt auf eine äußerst erfolgreiche Teilnahme an der diesjährigen Energiesparmesse zurück. 

Die hohe Qualität und das große Interesse der Fachbesucher zeigen eindrucksvoll, wie stark die 

Innovationskraft und das Engagement der Branche geblieben sind. Damit entwickelt sich die 

Energiesparmesse spürbar wieder zur führenden Plattform und zur wichtigsten Branchenmesse für 

Installation, Energie und Gebäudetechnik in Österreich – ein Erfolg, der motiviert und Zuversicht gibt. 

 



Roger Hackstock 

Geschäftsführer Verband Austria Solar - SOLARWÄRME – Wärme für Generationen 

Das Thema Energiesparen und erneuerbare Energie bewegt die Menschen nach wie vor, wie man an 

den gut besuchten Ständen der Energiesparmesse Wels sehen konnte. Mit dem „Schwerpunkt Sonne“ 

hat die Messe auf eine unerschöpfliche Energiequelle hingewiesen, die noch viel zu wenig genutzt 

wird. Die Aussteller haben die Nutzungsmöglichkeiten der Solarenergie sichtbar und greifbar gemacht. 

Das ist für die Wärmewende unersetzbar. 

 

Grohe GmbH 

Area Sales Manager Grohe Professional Thomas Weissensteiner Dipl.-Bw. 

Wir waren alle eigentlich sehr positiv überrascht: Die Fachbesuchertage am Mittwoch und Donnerstag 

haben wir eher ruhiger empfunden. Trotzdem aber hatten wir die richtigen Kunden am Messestand. 

Wochenende ging es dann richtig zur Sache – wir hatten zu dritt permanent den ganzen Messestand 

voll. Unsere Wassersysteme Grohe Blue und Grohe Red waren ein richtiger Publikumsmagnet. Für 

uns war es mit Sicherheit ein Erfolg! 

 

Dr. Gerhard Dell 

Geschäftsführer OÖ Energiesparverband, Landesenergiebeauftragter OÖ  

Energiesparverband und die Drehscheibe der Energiewende 

Mit den „World Sustainable Energy Days“ hat der OÖ Energiesparverband erneut internationale 

Maßstäbe gesetzt: Über 650 Teilnehmer:innen aus aller Welt kamen nach Wels, um sich über 

konkrete Lösungen für die Energiezukunft auszutauschen. Das Erfolgsrezept: Fachkonferenz und 

Energiesparmesse greifen nahtlos ineinander. Strategischer Austausch trifft auf konkrete, sofort 

umsetzbare Lösungen. 

 

Auch auf der Messe war der Energiesparverband zentraler Anlaufpunkt. Tausende Kontakte und 

intensive Beratungsgespräche zeigen: Der Bedarf an produktunabhängiger und qualitätsgesicherter 

Information ist größer denn je – und der Energiesparverband liefert sie. 

 

Besonders gefragt waren neben dem Heizkesseltausch und der energetischen Gebäudesanierung 

zwei zentrale Hebel für Energieeffizienz und Kostenreduktion: Die neue Landesförderung für einen 

Solarstromspeicher und die oft gestellte Frage „Wird mein nächstes Auto ein Elektroauto sein und wie 

verbinde ich das dann mit meiner PV-Anlage?“. 

 

Die Sonderschau „Energiegemeinschaft – so geht Energie teilen“ entwickelte sich zum 

Publikumsmagneten. Im Fokus standen die Gründung von Energiegemeinschaften sowie konkrete 

Möglichkeiten, Stromkosten nachhaltig zu senken. Fazit: In dieser Woche gelang es dem 

Energiesparverband wieder einmal, internationales Know-how mit regionaler Umsetzungskraft zu 

verbinden – und damit entscheidende Impulse für die Energiewende zu setzen. 

 

Rudolf Ecklmayer 

Geschäftsführer Zieglerverband 

Ich gratuliere der Messe Wels zur neuen Halle 22. Der mehr als notwendige Neubau als Ersatz für das 

östliche Messegelände ist architektonisch sehr gelungen, geräumig und den aktuellen sowie den 

kommenden Ansprüchen gerecht umgesetzt! Die Austeller sind vom neuen Angebot der Hallen 

begeistert. Die hohe Besucheranzahl der Energiesparmesse hat das zahlreich gezeigt und die 

Häuslbauer waren sehr zufrieden. Vielen Dank dem Team der Messeleitung, das die große 

Umstellung hervorragend gemeistert hat! 

 

Robert Steinhäusler  

Geschäftsführer Steinhäusler Robert GmbH / P.Max Maßmöbel 

Die Energiesparmesse war für uns als P.Max Maßmöbel ein voller Erfolg – mit vielen inspirierenden 

Gesprächen und großem Interesse an unseren Lösungen. Wir bedanken uns herzlich bei allen 

Besucherinnen und Besuchern für die spannenden Begegnungen und das tolle Feedback. Ein 

besonderes Dankeschön gilt der Messeleitung für die hervorragende Organisation und die großartige 

Zusammenarbeit! 

  



Julius Schneitler 

Geschäftsführer Holz Schneitler GmbH 

Als Aussteller auf der Energiesparmesse 2026 in Wels ziehen wir eine äußerst positive Bilanz und 

gratulieren dem Veranstalter zu einer rundum gelungenen Messe. Besonders die neue Halle 22 

überzeugt durch ihre moderne Gestaltung und hervorragende Infrastruktur, die unseren starken 

Standort zusätzlich aufgewertet hat. Die ausgezeichnete Organisation sowie die sehr gute 

Kundenfrequenz haben maßgeblich zum Erfolg beigetragen und gezeigt, dass die Messe weiterhin ein 

wichtiger Impulsgeber für die Branche ist. Spürbar ist, dass wieder verstärkt Einfamilienhäuser geplant 

und gebaut werden – entsprechend groß war das Interesse an unserem Produktportfolio mit 

heimischen Parkettherstellern, hochwertigen Terrassenböden sowie Saunakabinen mit Infrarot. Wir 

bedanken uns beim Veranstalter für die professionelle Umsetzung und freuen uns bereits jetzt auf die 

nächste Ausgabe im kommenden Jahr. 

 

Petra Ruck 

Marketing Lindpointner Torsysteme GmbH 

Als langjähriger Aussteller der Energiesparmesse sind wir mit der modernen Gestaltung und dem 

neuen Erscheinungsbild der Messehalle 22 sehr zufrieden. Besonders erfreulich waren die hohe 

Besucherfrequenz an unserem LINDPOINTNER-Messestand sowie das starke Interesse im Bereich 

Bauen, Sanieren und Wohnen. 

 

Perndorfer GmbH 

Geschäftsführer Christian Perndorfer 

Danke für die super Messe und Gratulation zur neuen Halle 22. Ich war das erste Mal 1996 auf der 

Energiesparmesse und freue mich, dass mein Unternehmen seinen neuen zukünftigen Stammplatz in 

der Bauhalle gefunden hat. Bedanken möchte ich mich auch für den Ausstellerabend la dolce vita. 

Weiter so und ich freue mich schon auf die Energiesparmesse 2027 - wir wollen da natürlich wieder 

mit dabei sein. 

 

Manfred Thaller 

Leitung Vertrieb und Marketing FIGO DACH & FASSADE 

Die neue Messehalle 22 hat sich positiv auf die Präsentationsmöglichkeiten für die Aussteller 

ausgewirkt und auch eine professionelle Umsetzung ermöglicht. Die Interessenten für Dach und 

Fassade, die uns auf unserem Messestand besuchten, haben konkrete Projekte in Planung und 

Umsetzung, die sich auf 85 % Sanierung und 15% Neubau verteilen. Zusammengefasst sehen wir 

eine positive Entwicklung im Baubereich. Die Besucher nützen die Messe als Plattform, um sich 

beraten zu lassen und daher werden wir auch 2027 an der nächsten Energiesparmesse teilnehmen. 

 

Stefan Diesenreiter 

Berater Buchner der Holzbaumeister 

Der Buchner-Messestand erfreute sich großer Beliebtheit bei den Besucher:innen, Viele Interessierte 

kamen, um sich über das Bauen mit Holz zu informieren und sich speziell zum Thema Sanierung 

beraten zu lassen. Buchner ist mit weit über 1000 gebauten Ein- und Zweifamilienhäusern sowie 

Aufstockungen aus Holz und unzähligen Zimmereiprojekten der Mühlviertler Pionier im ökologischen 

Holzbau und ist in ganz Oberösterreich und darüber hinaus bekannt für den Schwerpunkt im Öko-

Wohnbau in Form von Holz-Fertigteilhäusern, Aufstockungen, Zubauten, Dachstühlen und 

Sanierungen. 

 

Musterhauspark GmbH 

Geschäftsführerin Julia Mauberger MBA, akad. MM 

„Die neu gestaltete Halle der Energiesparmesse war für uns als Musterhauspark mehr als nur ein 

neuer Standort – sie war eine große Chance. Dass die Fertighauswelt hier erstmals sichtbar und 

erlebbar vertreten ist, zeigt: Moderner Holz- und Fertigbau gehört ins Zentrum der Bauzukunft. Wir 

freuen uns, diesen Weg in Wels aktiv mitzugestalten.“ 

  



Österreichischer Fertighausverband 

Geschäftsführer Mag. Christian Murhammer, MAS 

„Die Energiesparmesse Wels ist für uns eine äußerst wertvolle Plattform, um die Qualität und 

Innovationskraft des modernen Holz- und Fertigbaus einem breiten, bauinteressierten Publikum zu 

präsentieren. Besonders die neu gestaltete Halle hat gezeigt, welches Potenzial in der Fertighauswelt 

am Standort Wels steckt. Wir konnten unsere Zielgruppe gezielt erreichen, hochwertige Gespräche 

führen und wichtige Impulse für das kommende Baujahr mitnehmen.“ 

 

 

 

 

 

 

 

E-Car-Days 
(bitte beachten Sie die gesonderte Pressemeldung inkl. weiteren Ausstellerstatements) 

 

Bernhard Kern 

Präsident des ElektroMobilitätsClubs Österreich (EMC) 

Die zahlreichen Besucher:innen an unserem Informationsstand sowie unsere Vortagenden auf der E-

CAR DAYS Bühne zeigten unsere Kompetenz als größte Mitgliedervereinigung für E-Mobilisten in 

Österreich. Die ganzheitliche Betrachtung über die E-Mobilität hinaus weckte ein unglaubliches 

Interesse von Besuchern und Mitausstellern an dieser sehr gelungenen Veranstaltung. Als Präsident 

der österreichweiten Plattform für Elektromobilität (EMC) bin ich besonders auf unser unglaubliches 

Team stolz, ohne das so eine geballte Power und Präsentation nicht möglich gewesen wäre! 

 

Mag. Herwig Denk, MBA 

Bereichsleiter Mitgliedschaft und Clubservices, ÖAMTC Oberösterreich  

Wir freuen uns über eine gelungene Premiere der E-Car Days in Wels. Am ÖAMTC-Messestand 

konnten wir zahlreiche Beratungsgespräche zu allen Themen rund um die E-Mobilität führen. Die 

Anfragen reichten von Ladelösungen über technische Beratung bis hin zu bidirektionalem Laden. 

Zudem erreichten unsere Experten bei ihren Vorträgen auf der Messebühne ein interessiertes 

Publikum – sowohl während der Fachtage als auch während der Publikumstage. Insgesamt war es 

also eine sehr erfolgreiche Messe in Wels. 

 

Katharina Kozel 

Key Account Managerin, Easee Deutschland GmbH  

Die E-Car Days im Rahmen der Energiesparmesse in Wels boten uns als Wallbox-Hersteller eine 

ausgezeichnete Gelegenheit, in die gesamte Bandbreite der E-Mobilitätswelt einzutauchen. Die 

gebündelte Präsenz von Branchenakteuren und Interessierten mit einem gemeinsamen Ziel schuf 

eine besonders wertvolle und inspirierende Atmosphäre. Neben dem direkten Feedback der 

Endnutzer konnten wir zudem vielversprechende Gespräche mit Fachpartnern führen. 


